
 

Gemeinde Barleben 
Der Bürgermeister 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

zur öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

Sitzungstermin: Donnerstag, den 27.03.2014 

Sitzungsbeginn: 17:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:25 Uhr 

Ort, Raum: Großer Seminarraum, Haus 4, 1. OG, Komplex 
Breiteweg 147 

 

Anwesend sind 
 
 
Vorsitzender 
 
Herr Reinhard Lüder   
  
 
Bürgermeister 
 
Herr Franz-Ulrich Keindorff   
  
 
stellv. OBM 
 
Herr Michael Madjera   
  
 
Mitglieder 
 
Herr Dr. Edgar Appenrodt   
  
Herr Manfred Behrens bis 20:40 Uhr 
  
Herr Horst Blume   
  
Herr Wilfried Büchner   
  
Herr Klaus Fischer   
  
Herr Rico Gagelmann   
  
Frau Franziska Keindorff   
  
Herr Hans-Jürgen Knust   
  
Herr Johannes Könitz   
  
Herr Michael Lange ab 18:00 Uhr 
  
Herr Andreas Marx   
  
Frau Ramona Müller   
  
Herr Bernhard Niebuhr   
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Herr Wolfgang Rost   
  
Herr Sigmar Thorun   
  
Frau Wilma Wischeropp   
  
 
Protokollantin 
 
Frau Heike Müller   
  
 
Vertreter der Amtsverwaltung 
 
Frau Kathrin Eckert   
  
Herr Bernd Fricke   
  
Herr Sven Fricke   
  
Herr Andy Goetze   
  
Herr Jörg Reckin   
  
Herr Karsten Wilke   
  
Herr Nico Woehler   
  
 
Vertreter der Presse 
 
   
  
Abwesend sind 
 
 
Mitglieder 
 
Herr Ralf Jassen entschuldigt 
  
Herr Karl-Heinz Ölze entschuldigt 
  
Herr Rainer Schwerdtner entschuldigt 
  
 
Gleichstellungsbeauftragte 
 
Frau Karola Remer entschuldigt 
  
 
 
 
 
  
  

 

 
 .   
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
- Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17:30 Uhr und stellt mit 17 anwesenden 

stimmberechtigten Mitgliedern die Beschlussfähigkeit fest. Die Ladung erfolgte 
ordnungsgemäß. 

 
 
 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 
  

- Es liegen keine Änderungsanträge vor, die Tagesordnung wird in ihrer vorliegenden 
Form festgestellt. 

 
 
 
TOP 3 Einwohnerfragestunde nach Maßgabe der Hauptsatzung 
  

- Frau Ute Lücke stellt drei Fragen an den Bürgermeister der Gemeinde Barleben zum 
Grundstück Schulstraße 7 in der Ortschaft Barleben. 

- Die Fragen werden dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
- Weiterhin übergibt Frau Lücke eine Sachverhaltsdarstellung zur Kenntnisnahme 

durch die Gemeinderatsmitglieder, diese ist als Anlage 2 angefügt. 
 
 
TOP 4 Bestätigung der Niederschriften der letzten Sitzungen des 

Gemeinderates 
  
TOP 4.1 Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 19.12.2013 

Vorlage: PRO 013/2014 
  
TOP 4.1.1 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.12.2014 
  

- Herr Dr. Appenrodt stellt fest, dass er in der Sitzung vom 19.12.2013 unter TOP 21 
einen Antrag zur Aufnahme in die nächste TO mündlich vorgetragen hätte, der in 
dieser Niederschrift fehlt. Er übergibt den Antrag nochmals in Schriftform. Dieser wird 
der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt. 

- Weiterhin hatte Herr Dr. Appenrodt einen Antrag bezüglich der Auszeichnung von 
Bürgern zur Aufnahme in den nicht öffentlichen Teil gestellt. Der Bürgermeister hatte 
Herrn Dr. Appenrodt zwischenzeitlich eine zufriedenstellende Antwort schriftlich 
zugeschickt. Diese fehle jedoch jetzt hier. 

 
- Der Gemeinderat nimmt die Niederschrift der Sitzung vom 19.12.2013 mit den 

gemachten Einwendungen zur Kenntnis. 
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TOP 4.1.2 Anfragen zur Niederschrift 
  

- Es gibt keine weiteren Anfragen zur Niederschrift. 
 

 
 
TOP 4.1.3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 

Niederschrift 
  

- Keine 
 
 
TOP 4.2 Niederschrift der Fortführung der Sitzung des Gemeinderates vom 

19.12.2013 am 11.02.2014 
Vorlage: PRO 014/2014 

  
TOP 4.2.1 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.02.2014 
  

- Herr Dr. Appenrodt regt an, die auf Seite 3, unter TOP 8, 8. Anstrich, Zeile 4 
gemachte Anmerkung in Klammern komplett zu streichen. Dieser Anregung wird 
gefolgt. 

 
- Weiterhin beantragt Herr Dr. Appenrodt, unter TOP 3, letzter Anstrich, den 2. Satz zu 

streichen. Auch diesem Antrag wird gefolgt. 

 
- Der Gemeinderat nimmt die so geänderte Niederschrift bei einer Enthaltung zur 

Kenntnis. 
 
 
 
TOP 4.2.2 Anfragen zur Niederschrift 
  

- Es werden keine weiteren Anfragen zur Niederschrift gestellt. 
 

 
 
TOP 4.2.3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 

Niederschrift 
  

- Der Vorsitzende gibt die abschließend beratenen Beschlüsse aus dem nicht 
öffentlichen Teil bekannt. 

 
BV-0187/2013 Kommunalverfassungsbeschwerde gegen das 

Finanzausgleichsgesetz 2012 

 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt gegen § 12 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes 2012 
Kommunalverfassungsbeschwerde beim Landesverfassungsgericht zu erheben. 
 
 
 

 
BV-0180/2013 

 
Teilwiderruf des Zuwendungsbescheides vom 20. Juni 2012 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Barleben 
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Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt, den Zuwendungsbescheid vom 20. Juni 2012 teilweise zu 
widerrufen. 
 
 
 
 
BV-0178/2013 Förderung Vereine Investitionen 

 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt: 
 
1. Die durch die Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt Stiftung aufgewendeten Mittel für die 
Sanierung des Rutschenhügels werden anerkannt, soweit die Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung gemäß Nr. 8 der Richtlinie über das Verfahren bei der Gewährung von 
Zuwendungen der Gemeinde Barleben (Verfahrensrichtlinie) die ordnungsgemäße 
Verwendung nachweist. Die als zuwendungsfähig anerkannten Mittel werden entsprechend 
dem Beschluss des Gemeinderates vom 16. Dezember 2010 gefördert.  
 
2. Die Förderung der Investitionsmaßnahmen für den Rutschenhügel erfolgt nach Maßgabe 
des Gemeinderatsbeschlusses vom 16. Dezember 2010 sowie den Vorgaben der 
Verfahrensrichtlinie. 
 
3. Die Gemeinde beteiligt sich an Maßnahmen zur Begleitung von Kindern in ihrer Neugier, 
die Welt zu entdecken und Unterstützung ihrer Bildungsprozesse mit Finanzmitteln in einer 
Höhe von 50% bis zu einer maximalen Höhe von 11.126,50 Euro im Kalenderjahr 2013. 
 
 
 
 
 
BV-0184/2013 Ausschreibung der Trägerschaft für das zu errichtende 

Mehrgenerationenzentrum 

 
  
Beschluss 

1. Der Gemeinderat beschließt, die Trägerschaft für das noch zu gründende 
Mehrgenerationenzentrum auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung an einen 
gemeinnützigen freien Träger zu vergeben. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, hierfür eine detaillierte Leistungsbeschreibung der 
durch das Mehrgenerationenzentrum zu erfüllenden öffentlichen Aufgaben zu 
erarbeiten. 

3. Der Bürgermeister wird weiterhin beauftragt, den damit verbundenen Finanzbedarf 
(Finanzierungskonzept, jährlicher Betriebszuschuss) zu ermitteln und dem 
Gemeinderat zur Bestätigung vorzulegen. 

 

 
 
TOP 5 Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

- Keine 
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TOP 6 Anfragen zu den Mitteilungen und Anfragen, Anregungen und 

Anträge 
  

- Frau Müller fragt nach dem Stand bei der Erschließung des Baugebietes „Alte 
Ziegelei“, da hierfür im Haushalt kein Geld vorgesehen sei. 

 
- Um 18:00 Uhr betritt Herr Lange den Sitzungssaal, damit sind 18 stimmberechtigte 

Mitglieder anwesend. 

 
- Herr Behrens spricht das Parkplatzproblem an der FFW Ebendorf an. Die dafür 

erforderlichen Mittel waren im Haushalt enthalten, die Maßnahme wurde aber nicht 
umgesetzt. Auf einer Veranstaltung der Feuerwehr Ebendorf am 08.03. hätte der 
Bürgermeister zugesagt, sich um das Problem zu kümmern. 

 
 
 
 
TOP 7 Antrag der Fraktion Freie Wähler - Erstellung einer Richtlinie zur 

Durchführung von Städtepartnerschaften 
Vorlage: AN 001/2014 

  
- Der Bürgermeister weist die im Antrag aufgestellte Behauptung, die bisherige 

Verfahrensweise führe dazu, dass Vereine unterschiedlich behandelt werden zurück 
und weist darauf hin, dass die Erstellung einer Richtlinie wie die der Stadt 
Schwarzheide zum ca. 1,5-Fachen der Kosten führen würde. Es stünde 
selbstverständlich allen Vereinen offen, sich einzubringen, aber nur ganz bestimmte 
hätten bisher ihr Interesse daran bekundet. 

 
- Weiterhin weist der Bürgermeister die Behauptung zurück, dass er durch seine 

Selektion verhindere, dass bei Treffen auf kommunalpolitischer Ebene der 
Gemeinderat durch alle Fraktionen vertreten ist. Die Gemeinderäte konnten und 
können sich bei offiziellen Besuchen gerne einbringen. Die Einladungen seien in der 
Regel an den Bürgermeister gerichtet, wenn sie aber auch an den Gemeinderat 
gerichtet waren, erhielt er die Rückmeldung, es bestünde kein Bedarf. 
 

- Herr Dr. Appenrodt stellt den Antrag, diesen Antrag in die Ausschüsse zu verweisen. 

 
- Herr Lüder lässt über den Verweis in die Ausschüsse abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 11 x JA, 7 x ENTHALTUNG 
 
 
 
TOP 8 Antrag der Fraktion Freie Wähler auf Einsichtnahme in die Akten zur 

Beschlussfassung zum Standort des Bolzplatzes und zur Verlegung 
des Rodelberges 
Vorlage: AN 002/2014 

  
- Herr Fricke erläutert, wie mit dem Antrag verfahren wurde. Der 1. Teil des Antrages, 

die Beschwerde über den Ortsbürgermeister Meitzendorf, befände sich noch im 
Verfahren. Zum 2. Teil des Antrages gibt Herr Fricke eine chronologische Abfolge der 
Beratung der im Zusammenhang stehenden Themen. 

 
- Herr Lange fragt, in wieweit der Ortschaftsrat, unter Berücksichtigung der GO, vorab 

hätte entscheiden müssen und warum es einer Gemeinderatssitzung bedarf, um die 
entsprechenden Informationen zu erhalten. 
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- Herr Lüder bittet um Abstimmung über den Antrag auf Akteneinsicht. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

17 0 1 0 

 
 
 
TOP 9 Antrag der Fraktion Freie Wähler zur Prüfung der Antragstellung, 

Bewilligung und Abrechnung von Zuwendungen 
Vorlage: AN 003/2014 

  
- Der Bürgermeister lehnt diesen Antrag ab, es wäre finanziell nicht sinnvoll. 

 
- Herr Dr. Appenrodt stellt einen Antrag zur GO: Verweis in die Ausschüsse. 

 
- Der Vorsitzende lässt über den Verweis in die Ausschüsse abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 9 x JA; 7 x NEIN; 2 x ENTHALTUNG 
 
 
TOP 10 Antrag der Fraktion Freie Wähler - Wiedereröffnung des 

Familienzentrums 
Vorlage: AN 004/2014 

  
- Herr Könitz beantragt, diesen Antrag in die Ausschüsse zu verweisen. 
- Herr Lüder lässt über den Antrag abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 15 x JA; 3 x ENTHALTUNG 
 
 
TOP 11 Widerspruch des Bürgermeisters zum  Antrag der Fraktionen CDU, 

FW und Die Linke, die Zuständigkeit hinsichtlich der 
"Verantwortlichkeit im Sinne des Presserechts" vom Bürgermeister 
auf den Gemeinderat Barleben zu übertragen 
Vorlage: AN 002/2013/1 

  
- Der Bürgermeister sagt zu, im Mittellandkurier alle Wahlvorschlagslisten und alle 

Namen wie vor 5 Jahren zu veröffentlichen. 
 

- Herr Lange schlägt vor, 5 Minuten Pause einzulegen, damit Herr Fricke den Brief der 
Kommunalaufsicht lesen und eine Stellungnahme abgeben kann. 

 
- Der Text wird Herrn Fricke übergeben, die Diskussion aber fortgesetzt. 

 
- Herr Niebuhr stellt einen Antrag zur GO: Ende der Diskussion. 

Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen: 9 x JA; 9 x NEIN 
 

- Herr Dr. Appenrodt stellt den Antrag, Scheinkandidaturen zur Kommunalwahl 2014 in 
der Maiausgabe des Mittellandkuriers zu veröffentlichen und übergibt den 
Antragstext, der der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt wird. 

 
- Herr Fricke macht Bemerkungen zum Verfahren nach der erneuten Abstimmung über 

diesen Antrag unter Bezugnahme auf das Schreiben von der Kommunalaufsicht. 
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- Herr Dr. Appenrodt verliest den 1. Teilantrag (3 Änderungsvorschläge zur Richtlinie 

für die Erstellung des Mittellandkuriers): 
 
„1. Die redaktionelle Verantwortung für den amtlichen Teil des Mittellandkuriers 

liegt allein beim BM der Gemeinde Barleben, für den nichtamtlichen Teil bei 
einer vom Gemeinderat eingesetzten Person. 

2. Zur Veröffentlichung im MLK sind berechtigt: 
2.1 Bürgermeister 
2.2 Schulen 
2.3 Kirchen 
2.4 Fraktionen des Gemeinderates 
 
5. Über Streitfragen hinsichtlich der Veröffentlichung von Beiträgen entscheidet 

der Gemeinderat.“ 
 

 
- Herr Lüder lässt über diesen Teilantrag abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 10 x JA; 8 x NEIN 
 

- Herr Dr. Appenrodt verliest den Zusatzantrag (in der Maiausgabe den Parteien bzw. 
Gruppierungen mindestens 4 Seiten zur eigenverantwortlichen Darstellung zur 
Verfügung zu stellen: 

 
„Für die Ausgabe Mai 2014 (vor der Wahl) ist im MLK mindestens ein Doppelblatt (4 
Seiten) vorzuhalten, das den zur Wahl stehenden Parteien und Gruppierungen zur 
eigenverantwortlichen Darstellung vorbehalten bleibt.“ 
 

 
- Der Vorsitzende lässt über diesen Teilantrag abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 10 x JA; 7 x NEIN; 1 x ENTHALTUNG 

                                
 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

10 8 0 0 

 
 
TOP 12 Anträge zur Aufnahme in die nächste Tagesordnung 
  

- Unter TOP 11 wurde bereits übergeben der Antrag der Fraktion Freie Wähler zur 
Veröffentlichung von „Scheinkandidaturen“ bei der Kommunalwahl 2014 im 
Mittellandkurier, Ausgabe Mai 2014. 

 
- Herr Fischer stellt den Antrag,  die von Frau Lücke in der Einwohnerfragestunde 

vorgebrachte Angelegenheit auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu nehmen. 

 
- Herr Behrens stellt den Antrag, die Parkplätze für die FFW Ebendorf sicherzustellen. 
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TOP 13 3. Änderungssatzung der Satzung über die Festsetzung der 

Realsteuer-Hebesätze der Gemeinde Barleben 
Vorlage: BV-0012/2014 

  
Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beschließt die 3. Änderungssatzung der Satzung über die 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze der Gemeinde Barleben 
 

- Frau Müller und Herr Lange regen an, dass der künftige Gemeinderat sich dafür 
einsetzt, Wirtschaftsförderungsmaßnahmen zu bündeln und mehr Effizienz zu 
schaffen, um weitere Unternehmen in der Gemeinde anzusiedeln. 

 
- Der Vorsitzende bittet um Abstimmung über die Beschlussvorlage. 

 
 
 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt die 3. Änderungssatzung der Satzung über die 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze der Gemeinde Barleben 
 
 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

16 0 2 0 

 
Von 19:50 Uhr bis 20:00 Uhr wird eine Pause eingelegt.  
 
TOP 14 Haushaltssatzung und -plan der Gemeinde Barleben für das Jahr 

2014 
Vorlage: BV-0001/2014 

  
Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Barleben für das Jahr 
2014.  
 

- Herr Keindorff beantwortet Anfragen aus dem Hauptausschuss. 
 

- Zum Thema Austausch der Umgestaltung „Alter Dorfplatz“ Meitzendorf gegen 
Spielplatz Ebendorf bekräftigt Frau Wischeropp, dass ein Spielplatz für Schulkinder in 
Ebendorf fehlen würde. Frau Müller verliest eine Protokollerklärung zur 
Richtigstellung von Sachverhalten, die der Niederschrift als Anlage 5 beigefügt wird. 

 
- Frau Müller stellt den Antrag, dass der Spielplatz Ebendorf mit der Priorität 1 in den 

Nachtragshaushalt 2014 eingeht. 

 
- Herr Behrens ergänzt diesen Antrag, den Spielplatz, soweit finanzierbar, in den 

Nachtragshaushalt 2014 mit der Priorität 1 aufzunehmen, so dass er 2015 zur 
Jubiläumsfeier fertiggestellt werden kann. 

 
- Der Vorsitzende lässt über diesen Antrag abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 17 x JA; 1 x ENTHALTUNG 
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- Herr Behrens verlässt die Sitzung um 20:40 Uhr. Damit sind noch 17 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 
- Der Bereich Finanzen verteilt eine Übersicht der Honorarkräfte mit den 

entsprechenden im Haushaltsplan 2014 vorgesehenen Entgelten. 
 
- Herr Dr. Appenrodt stellt fest, dass die Befristung des Vertrages mit der Koordinatorin 

für nationale und internationale Zusammenarbeit bis 2015 beschlossen wurde. Diese 
Haushaltsposition auf Seite 209 aber bis 2017 fortgeführt wird. 

 
- Herr Dr. Appenrodt fragt an, warum die Erstellung des Mittellandkuriers auf einen 

externen Journalisten übertragen wurde, während bei der Gemeinde ein Diplom-
Journalist beschäftigt ist. 

 
- Der Bürgermeister sagt zu, diese Anregungen zu untersetzen. 

 
- Herr Lange stellt den Antrag, die derzeit laufenden Verträge baldmöglichst dem 

Gemeinderat zur Überprüfung der Notwendigkeit der Beschäftigung der 
Honorarkräfte bzw. zur Entscheidung über deren Verlängerung vorzulegen.  

 
- Der Bürgermeister sagt zu, dass die Verträge den jeweilig zuständigen Gremien  zum 

Ablauf der einzelnen Verträge vorgelegt werden. 

 
- Frau Müller fragt an, wie die Vergabe der Machbarkeitsstudie zu den 

Klimaschutzmaßnahmen erfolgt. 

 
- Der Gemeinderatsvorsitzende lässt über die BV-001/2014 abstimmen. 

 
 
 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Barleben für das Jahr 
2014.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

13 0 4 0 

 
 
TOP 15 Protokoll Sport- und Kulturbeirat vom 20.11.2013 

Vorlage: IV-0001/2014 
  
Der Gemeinderat nimmt das Protokoll der Sport- und Kulturbeiratssitzung vom 20.11.2013 
zur Kenntnis.  
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TOP 21 Schließen der Sitzung 
  

- Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 21:25 Uhr. 
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. Mögliche Einwendungen zur Niederschrift können dort in einer Zusammenfassung 
eingesehen werden.  
 

 

 
 
 
 
Heike Müller       Reinhard Lüder 
Protokollant/in       Gemeinderatsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f       S i e g e l  
Bürgermeister 
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